
Gerettet und frisch ausgepackt
Kulturelles Erbe zurück im temporären Museumsdepot der Stadt 

Das Gemälde «Sturm über 
Himmerod» von Pitt Kreuz-
berg
Das Gemälde „Sturm über 
Himmerod“ gehört zu den 
wenigen Spätwerken von 
Pitt Kreuzberg, die bislang 
nach dem Flutereignis 2021 
restauriert werden konnten. 
Dies ist daher umso wich-
tiger. Der Künstler wurde 
1888 in Ahrweiler geboren 
und zählt zu den bekann-
testen und eigenwilligsten 

Das Temporäre Museumsdepot dient zur Lagerung, Bearbeitung und Vermittlung von Sammlungsstücken, die aus dem 
überfluteten Museumsdepot der Stadt 2021 gerettet werden konnten. Finanziert wird es aus dem Sondervermögen der 
„Aufbauhilfe Rheinland-Pfalz 2021“. Ein Besuch ist nach Terminabsprache möglich: 
Stadtverwaltung Bad Neuenahr-Ahrweiler, E-Mail: stadt@bad-neuenahr-ahrweiler.de / Tel. 02641-87-196.

Köln

überzug verbunden hatte. 
Im Mittelpunkt der Restau-
rierungsarbeiten, die von 
der Kölner Restauratorin 
Agnieszka Wojdan durchge-
führt wurden, stand die Her-
ausforderung, den Schlamm 
möglichst schonend und 
umfassend mit unterschiedli-
chen Methoden zu entfernen, 
sowie Leinwand und Mal-
schicht zu stabilisieren. Dies 
ist gut gelungen, so dass das 
Gemälde seinem ursprüng-
lichen Zustand sehr nahe-
kommt. Dabei erwies es sich 
als vorteilhaft, dass die Span-
platte die Rückseite der Mal-
leinwand vor dem Schlamm-
eintrag geschützt hatte. 
Ermöglicht wurde die Re-
staurierung durch private 

nachhervorher

Persönlichkeiten der 
Eifelregion.
Gemalt auf einer sehr 
dünnen Leinwand, die 
einem Laken ähnelte 
und auf eine Span-
platte aufgezogen 
war, hat das Gemäl-

de die Flut 2021 unerwar-
tet gut überstanden. Sogar 
der originale, für Kreuzberg 
so typische dünne Leisten-
rahmen blieb erhalten. Der 
Flutschlamm hatte sich nicht 
so dick auf die Oberflächen 
gelegt, wie es bei anderen 
Gemälden der Fall ist. 
Allerdings markierten sich 
auch hier die runden Abdrü-
cke des Verpackungsmate-
rials, das sich im feuchten 
Zustand mit dem Schlamm-
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Spenden, die durch den Mu-
seumsverband Rheinland-
Pfalz verwaltet werden.


